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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Wirtschaft (9. Ausschuß) 


zu den von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten 
Vorschlägen der EG-Kommission für Verordnungen des Rates 


a) über die Einführunng eines allgemeinen Präferenzsystems für bestimmte Erzeugnisse 
der Kapitel 1 bis 24 des Gemeinsamen Zolltarifs zugunsten von Entwicklungsländern 
Drucksache 7/957 

b) über die Erhöhung der Kontingentsmenge des Gemeinschaftszollkontingents für bestimmte Aale 
der Tarifstelle ex 03.01 A II des Gemeinsamen Zolltarifs 

Drucksache 7/1047 

c) zur Eröffnunng, Aufteilung und Verwaltunng eines Gemeinschaftszollkontingents 
für bestimmte Aale der Tarifstelle ex 03.01 A II des Gemeinsamen Zolltarifs 
Drucksache 7/1159 

d) über die zolltarifliche Behandlung bestimmter Erzeugnisse, die zur Verwendung beim Bau, 
bei der Instandhaltung und der Instandsetzung von Luftfahrzeugen bestimmt sind 
Drucksache 7/1110 


A. Probleme und Lösungen 

Zu a) 

Problem 

Die EWG hat im Rahmen der Welthandelskonferenz die Ge- 
währung von Zollpräferenzen für bestimmte, unter Kapitel 1 
bis 24 des Gemeinsamen Zolltarifs fallende landwirtschaftliche 
Verarbeitungserzeugnisse aus Entwicklungsländern zuge- 
sichert, die bereits ab 2. Halbjahr 1971 eingeräumt wurden. 

Lösung 

Für das Kalenderjahr 1974 sollen deshalb den Entwicklungslän- 
dern für bestimmte landwirtschaftliche Verarbeitungserzeug- 
nisse Zollaussetzungen gewährt werden. 
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Zu h) und c) 

Problem 

Die Erzeugung der Mitgliedsländer der EG deckt den Bedarf an 
bestimmten Aalen, insbesondere für die verarbeitende Indu- 
strie nicht. 

Lösung 

Das schon bestehende Gemeinschaftszollkontingent für das Jahr 

1973 soll deshalb von 5 300 t auf 8 100 t erhöht und für das Jahr 

1974 ein Gemeinschaftszollkontingent von 8 400 t eröffnet wer- 
den. 

Zu d) 

Problem 

Der Flugzeugindustrie werden seit Jahren für bestimmte Waren 
zum Bau, zur Instandhaltung oder Instandsetzung von Flug- 
zeugen vollständige oder teilweise Zollaussetzungen gewährt, 
die zum Teil am 31. Dezember 1973, zum Teil am 31. Dezember 
1974 ablaufen. 

Lösung 

Die Zollaussetzungen für die genannten Waren sollen deshalb 
bis 31. Dezember 1974 teils verlängert, teils vereinheitlicht 
werden. 

Einmütigkeit im Ausschuß 


B. Alternativen 

wurden nicht erörtert 


C. Vorschlag 

Der Bundestag nimmt von den Vorschlägen der EG-Kommission 
Kenntnis. 
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Drucksache 7/1309 


Bericht des Abgeordneten Dr. Ahrens 


Die Vorschläge der EG-Kommission für Verord- 
nungen des Rates wurden vom Präsidenten des Deut- 
schen Bundestages an den Ausschuß für Wirtschaft 
überwiesen. 

Bei den Vorlagen handelt es sich um Vorschläge 
der EG-Kommission für Verordnungen des Rates, 
die sich zum Teil auf schon erlassene Grundverord- 


nungen stützen und zum Teil um Vorlagen von ge- 
ringerer Bedeutung. 

Der Ausschuß für Wirtschaft hat die Vorlagen zur 
Kenntnis genommen. 

Namens des Ausschusses bitte ich das Hohe Haus, 
von den Vorschlägen der EG-Kommission Kenntnis 
zu nehmen. 


Bonn, den 28. November 1973 


Dr. Ahrens 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

von den Vorschlägen der EG-Kommission — Drucksachen 7/957, 7/1047, 7/1159, 
7/1110 — Kenntnis zu nehmen. 


Bonn, den 28. November 1973 

Der Ausschuß für Wirtschaft 

Dr. Narjes Dr. Ahrens 

Vorsitzender Berichterstatter 
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